
Wichern News
Nr. 2 | Juli 2025 | 17. Jahrgang

Shakespeares „Romeo und Julia“, aufs Wesentliche reduziert

L I E B E  L E S E R I N N E N  U N D  L E S E R !

Das Schuljahresende ist nah! Unsere 
erfolgreichen Absolventen mit ESA, 
MSA und Abitur wurden schon würde-
voll verabschiedet. Und es gab noch so 
viel mehr: In einem abendfüllenden Pro-
gramm hat die Stadtteilschule ihre Kul-
turarbeit des gesamten Schuljahres prä-
sentiert. Die Theaterkurse der S2 haben 
mit „Romeo und Julia“ und „der Besuch 
der alten Dame“ brilliert. Unser Schulor-
chester hat das des Montessori Interna-
tional College in Trujillo in Peru besucht, 
um zu musizieren und Freundschaften 
zu schließen. Der erste Bücherflohmarkt 
der Grundschule war ein großer Erfolg ... 
um nur einige Highlights zu nennen.
Darüber und über viele weitere bemer-
kenswerte Aktionen und Leistungen 
unserer Schülerinnen und Schüler  
berichtet diese Sommerausgabe der  

WichernNews.
Es grüßt Sie herzlich

CHRISTOPH PALLMEIER

Als letzte Aufführung dieser Spielzeit ha-
ben zwei S2-Kurse unter Leitung von Frau 
Alexandrova gemeinsam einen Klassiker auf 
die Bühne gebracht: Shakespeares „Romeo 
und Julia“. In einer stark performativ ausge-
richteten Inszenierung namens „Liebe kann 
töten“ wurde der historische Stoff dabei aufs 
Wesentliche reduziert. Kein Bühnenbild, 
quasi keine Requisiten, erst recht keine indi-
viduellen Kostüme — stattdessen zeigte das 
Ensemble mit Herzblut gespielte zentrale 
Stationen einer scheiternden Liebe auf und 

Volle Herzen, leere Bühne 
überzeugte nicht nur mit fluider Rollenver-
teilung, sondern auch mit vielschichtigen 
Bezugnahmen auf Themen der Gegenwart. 

Und so standen neben den historischen 
Liebenden auch aktuelle Konflikte mit auf 
der Bühne. Parallel zur eigentlichen Hand-
lung ging etwa auch die Liebe zwischen einer 
ukrainischen Gefangenen und einem russi-
schen Soldaten tragisch aus. Am Ende stand 
eine wuchtige, gelungene Auseinanderset-
zung mit einem wohl ewig zeitlosen Stoff.

CHRISTIAN TROST

M E L D U N G

S C H Ü L E RZ E I T U N G  
„ D I E  W I C H E R N -T I M E S “

Mit der 1. Ausgabe ist „Die Wichern-
Times“ Ende Juni erschienen. Sie ist das 
Ergebnis des Wahlpflichtkurses Schüler-
zeitung von Jana Lodders.

Die fünf Redakteurinnen haben 40 
sehr lesenswerte Din-A4-Seiten erstellt. 
Schwerpunkte sind unter anderem Tipps 
für Jugendliche und Berichte aus dem 
Schulalltag. Außerdem gibt es eine Reihe 
interessanter Interviews – und selbstver-
ständlich auch ein Ranking für Lehrkräfte. 
Hier wird deutlich, dass das der Redakti-
onskreis aus Gymnasialschüler:innen 
besteht. Frau Lodders und die Redaktion 
freuen sich über Verstärkung aus der 
Stadtteilschule. Nur Mut! 
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Für das Schulorchester ging es vom 17. bis 
zum 28. Mai 2025 nach Trujillo in Peru. Im 
Mittelpunkt unserer Reise stand selbstver-
ständlich das Musizieren.

Gemeinsam mit dem dortigen Schul-
orchester des Montessori International 
College probten wir täglich. Auf beeindru-
ckende Weise konnten beide Orchester ihre 
musikalischen Fähigkeiten verbinden und 
beim Abschlusskonzert sowohl „unseren“ 
Schubert als auch eine typisch peruanische 
Marinera zum Besten geben.

Neben der Musik standen auch zahlreiche 
kulturelle Aktivitäten auf dem Programm. 

Die Wichern-Schule ist Klimaschule. Ne-
ben vielen anderen Klima-Projekten neh-
men wir auch am „Stadtradeln“ teil. Einmal 
im Jahr gründet sich ein Team in der Schule 
unter dem Namen „Wir sind Wichern“. 
Schüler:innen, Eltern und Mitarbeitende 
können beitreten. Für drei Wochen werden 
alle geradelten Kilometer über eine App ge-
sammelt und man tritt in den Wettstreit mit 
vielen anderen Teams in Hamburg und 
Deutschland. 
Die Aktion soll den Radverkehr und die ei-
gene Gesundheit stärken sowie die Entlas-
tung des Klimas bei Verzicht auf das Auto 
aufzeigen. Zusätzlich wird das Radwegenetz 
in Hamburg optimiert, denn über die App 
können Schäden an den Wegen und ungüns-
tige Streckenverläufe gemeldet werden. 

Mit Stand 30. 6. ist „Wir sind Wichern“ mit 
über 50 Radelnden knapp 7.000 Kilometer 
gefahren und hat 1.100 kg CO2 eingespart. 
Ein kleiner Beitrag, aber in der Summe mit 
den anderen 1.200 Stadtradel-Teams allein 
in Hamburg kann sich das Ergebnis der Wi-
chern-Schule sehen lassen. Auch nächstes 
Jahr sind wir wieder dabei. � ARNE FEDDERSEN

Nedim Srkalovic hat sein Abitur vor einem 
Jahr an der Wichern-Schule absolviert und 
leitet mittlerweile Kurse bei uns im Rahmen 
des Ganztags. Einer davon nennt sich „Ma-

Im Auftrag der Hochbahn den U-Bahnhof 
„Rauhes Haus“ zu verschönern, suchten die 
Wandkünstler Kai Teschner und Annette 
Prüfer den Kunstkurs 9 der STS Horn und den 
S2-Kunstkurs der Wichern-Schule zur Mitge-
staltung aus. Sie zeigten uns lange Wand- 
und Mauerflächen vom Morahtstieg zur 
Horner Landstraße. Für das Wandbild entwi-
ckelten dann alle Mitgestaltenden Ideen 
und machten Skizzen. Einige dieser kleinen 
Entwürfe sieht man jetzt auf dem Weg zur 
U-Bahn, verbunden durch Tubenfarbe! 

Zuerst ein mulmiges Gefühl, mit kleinen 
Pinseln vor der großen Wand zu stehen. 

Orchesterreise nach Peru

Als Orchester zusammenwachsen und 
Freundschaften schließen.

Wandbild für U-Bahn-Station

Doch viele sind schnell gute Maler:innen 
geworden! Noch ’n Eis dazu und wir waren 
schneller fertig, als gedacht! � VEIT VOLLMER

Mathe auf höchstem Niveau
the für Cracks“, und ein Crack ist Nedim ohne 
Zweifel. In seinem letzten Schuljahr hat er 
mit zwei Freunden an „Jugend forscht“ teil-
genommen, dort wurden sie Zweite in der 
Bundesrunde im Fachbereich Mathematik/
Informatik. 

Im Anschluss daran wurden sie für die 
Teilnahme an der Regeneron ISEF nominiert, 
dem weltweit größten Wissenschaftswett-
bewerb für Schüler:innen. Nedim durfte in 
Columbus/Ohio als Teil der deutschen Dele-
gation dabei sein. 

Mit ihrem Projekt, bei dem es um die Kreis-
zahl Pi unter natürlichen Bedingungen in der 
Mandelbrot-Menge geht, konnten sie dort 
gleich zwei Erfolge erzielen: bei der Ameri-
can Mathematical Society (AMS) und bei Mu 
Alpha Theta. Außerdem wurde ihnen eine 
einjährige Mitgliedschaft bei der AMS ge-
schenkt. Wir freuen uns, dass Nedim weiter-
hin Zeit findet, bei uns zu unterrichten. � FW

Radeln für die 
Umwelt

Nedim Srkalovic (links) bei der Regeneron 
ISEF mit Oscar Scherz und Thies Brockmoeller

Wir besuchten historische Ausgrabungs-
stätten, wagten den Sprung in den Pazifik, 
lernten landestypische Spezialitäten kennen 
und erlebten den Alltag in peruanischen Fa-
milien hautnah.

Der Austausch war für uns Musiker:innen 
eine bereichernde Erfahrung – musikalisch, 
kulturell und persönlich. Nicht nur als Or-
chester konnten wir noch stärker zusam-
menwachsen, sondern zusätzlich auch inter-
nationale Freundschaften knüpfen und viele 
schöne Erinnerungen sammeln. So kehrten 
wir mit einem erweiterten Blick auf die Welt 
zurück. � JOHANNA SCHWERIN, S4



Viele interessante Wege 
führen letztlich zu Wichern, 
wie am Beispiel unserer Kolle-
gin Antonia Reimer zu sehen 
ist. Sie wurde in Orenburg 
(Russland) geboren, wo sie 
aufgewachsen ist und schon 
ab der 5. Klasse Deutsch ge-
lernt hat. Nach ihrem Abitur 
studierte sie in ihrer Heimat-
stadt die Fächer Deutsch und 
Deutsche Literatur fürs Lehr-
amt und arbeitete anschließend einige Jahre 
an einer Pädagogischen Fachschule. 

2009 ist Antonia Reimer nach Deutsch-
land gezogen und absolvierte in Hamburg 
noch ein Lehramtsstudium mit den Fächern 
Deutsch, Geschichte und Grundschulpäda-
gogik. Anschließend arbeitete sie im ReBBZ 

Nord und bewarb sich von dort 
aus an der Wichern-Schule. 

Seit 2022 ist Antonia in der 
Grundschule eingesetzt und 
hat nach vielfältigem Einsatz 
als Springerin jetzt eine eigene 
Klasse übernommen. Sie fühlt 
sich „gut angekommen und 
aufgenommen“ und schätzt 
besonders die Vielfalt und die 
damit verbundenen Heraus-
forderungen. 

Wenn sie einmal nicht schulisch beschäf-
tigt ist, genießt die Kollegin Zeit mit ihrer 
14-jährigen Tochter oder liest ein spannen-
des Buch. Wir freuen uns, dass du unser 
Team in der Grundschule bereicherst, liebe 
Antonia, und heißen dich bei uns herzlich 
willkommen. � UBS
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Antonia Reimer

Antonia Reimer

Es war Ende 2023, als Schüler:innen au-
ßergewöhnlich ausformulierte Hausaufga-
ben ablieferten und Lehrkräfte stutzig mach-
ten. Seit den Anfängen von ChatGPT über-
schlagen sich bezüglich Künstlicher Intelli-
genz die Neuigkeiten. Schule und Arbeits-
welt stehen vor großen Veränderungen. 

Aus diesem Grund hat die Evangelische 
Schulstiftung im Jahr 2024 das Projekt „KI-
Strategie für Schulen in evangelischer Trä-
gerschaft“ ins Leben gerufen, an dem die 
Wichern-Schule zusammen mit mehreren 
anderen evangelischen Schulen aus ganz 
Deutschland teilnimmt. 

Am Nachmittag ist der Garten der 
GBS in der benachbarten Kleingartenan-
lage für die Kinder ein beliebter Ort zum 
Spielen. Neben dem Sonnen im weichen 
Gras, dem Klettern in den Obstbäumen, 
dem Unkrautjäten, Pflanzengießen oder 
einfach nur dem Spielen kommt es vor, 
dass das „Stille Örtchen“ aufgesucht 
werden muss. Die kleine Toilette ist aller-
dings nicht so gemütlich wie der Rest des 
idyllischen Gartens. So entstand der 
Wunsch nach einer Umgestaltung. 

An einem GBS-Gartentag wurden mit 
farbenfrohen Klebepunkten die Fliesen 
des Toilettenraumes von den Kindern 
nach Lust und Laune verschönert. Die 
Kolleg:innen berichteten, dass das „Stille 
Örtchen“ nun öfter aufgesucht wird als 
vor der kleinen Aufhübschung. � YM

Es gab jede Menge tolle Schnäppchen.

Künstliche Intelligenz an der Wichern-Schule
In Vorträgen informieren verschiedene 

Referent:innen, unter anderem vom Fraun-
hofer Institut, über Möglichkeiten zum Ein-
satz von KI im Unterricht. Darüber hinaus 
sind die Mitglieder der KI-Gruppe der Wi-
chern-Schule regelmäßig in Gesprächen mit 
den Projektleiter:innen. 

Die KI-Gruppe möchte das aus Vorträgen 
und Workshops Erlernte dem Lehrerkolle-
gium und den Schüler:innen vermitteln. So 
finden am 14. juli und Anfang September 
Fortbildungen für das Kollegium statt, damit 
wir gemeinsam die Zukunft mit KI gestalten 
können. � MAREN GÖWERT

Der Schule schönste Toilette 
steht im Garten – jede Wette!

Zusammen mit den 2. Klassen konnte an 
den Ständen fleißig gestöbert und gekauft 
werden. Es gab Comics, Grusel-, Abenteuer-, 
Fantasiegeschichten und noch vieles mehr. 
Für jeden war etwas dabei. Der Höchstpreis 
lag bei 2 € pro Buch. Jeder konnte etwas ver-
dienen und am Ende gab es sogar ausver-
kaufte Stände. 

Wir hatten sehr viel Spaß und freuen uns 
schon aufs nächste Mal, denn aufgrund der 
vielen positiven Rückmeldungen soll der Bü-
cherflohmarkt auch im nächsten Schuljahr 
wieder stattfinden. 

LARA SU, JULIANA, ELSA UND OSKAR (4C) 

Einsatz von KI im Unterricht

Der erste Bücherflohmarkt der Grundschule

Am letzten Schultag vor den Maiferien 
fand in der Turnhalle der 1. Bücherflohmarkt 
der Wichern-Grundschule statt. Die 3. und 4. 
Klassen durften dafür Bücher mitbringen 
und verkaufen. 
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T E R M I N E

1 1 .  J U L I
Gesamtschulischer Thementag 

A B  1 2 .  J U L I
Taizé-Reise 

1 5 .  J U L I
Berufsorientierungstag Klasse 9 StS  

1 6.  J U L I ,  1 7. 3 0 – 1 8 . 3 0
Grundschulkonzert, 2. und 3. Klasse 

1 6.  J U L I ,  1 8 . 4 5 – 1 9. 4 5
Grundschulkonzert, 3. und 4. Klasse 

2 2 .  J U L I
Michel-Gottesdienst 

2 3.  J U L I  –  3 .  S E P T E M B E R
Sommerferien

2 2 .  N OV E M B E R ,  1 1 – 1 4 U H R
Tag der offenen Tür  
mit Ehemaligen-Café

Ende Mai war es mal wieder soweit: Die 
Schülerinnen und Schüler der Stadtteil-
schule konnten präsentieren, was sie im 
Laufe des Schuljahres gelernt und herge-
stellt hatten. Es war ein bunter Abend mit 
unterschiedlichsten Präsentationen. 

Musikalisch haben wir verschiedene Dar-
bietungen erlebt, von einem Streicherquar-
tett über einen Wahlpflichtkurs mit ver-
schiedenen Instrumenten bis hin zu einer 
Klasse, die theatralische Impulse mit in ihren 
Vortrag einbezogen hat. Den Abend abge-
rundet hat der Auftritt des Hip-Hop-Kurses, 
der mit sehr viel Power und Energie den gan-
zen Saal belebt hat. Im hinteren Teil des Rau-

Kulturabend der Stadtteilschule
mes wurden Exponate aus dem Kunst-, dem 
Werk- und dem Deutschunterricht präsen-
tiert. Ein Beispiel waren die Leserollen einer 
5. Klasse. Auf einer meterlangen Papierbahn 
aus zusammengeklebten Blättern bearbei-
teten die Kinder Aufgaben zu verschiedenen 
Aspekten eines Buches ihrer Wahl. So ent-
standen bunte Portfolios mit aufgearbeite-
ten Informationen zum Buch, mit Bildern, 
Collagen, eigenen Gedanken und Ideen. 

Es zeigte sich an diesem Abend einmal 
mehr, mit welcher Begeisterung und Enga-
gement sich unsere Schülerinnen und Schü-
ler mit ganz unterschiedlichen Themen kre-
ativ auseinandersetzen.   � ALEXANDRA KOCH

M E L D U N G

VO L L E Y B A L L-T U R N I E R
Beim Volleyballturnier des 10. und 11. 

Jahrgangs hat die 11V2 den dritten Platz, 
die 10G2 den zweiten Platz und die 10D 
den ersten Platz erreicht. Das Spiel der 
Sieger gegen die Lehrkräfte konnten die 
Lehrkräfte mit 2:1 für sich entscheiden.
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